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Gemeinde Burgdorf 

Beh 

 

 

P r o t o k o l l  

TA Burg/009 

 
über die öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 

der Gemeinde Burgdorf 
am Donnerstag, den 24.06.2021, von 18:10 Uhr bis 20:10 Uhr 

im Feuerwehrhaus Hohenassel, Burgdorfer Straße 12, 38272 Burgdorf 
 
 
 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Nölcke, Gerd  

Ratsmitglied 
Biehl, Detlef  
Buntfusz, Michael  
Kott, Alexander  
Söchtig, Christian  

SGAR zugleich als Protokollführer 
Behne, Burkhard  

Technischer Angestellter 
Ludwig, Martin  

Ortsbrandmeister 
Flegel, Uwe FF Nordassel, zur Ortsbesichtigung am Ge-

meindehaus Ferdinand-Brandes-Straße 16, 
Nordassel 

Sonstige Teilnehmer 
Frejek, Rolf FF Nordassel, zur Ortsbesichtigung am Ge-

meindehaus Ferdinand-Brandes-Straße 16, 
Nordassel 

Lüder, Jens FF Nordassel, zur Ortsbesichtigung am Ge-
meindehaus Ferdinand-Brandesstraße 16, 
Nordassel 

Ratsmitglied/er als Zuhörer/in 
Brandes, Bernd  
Löhr, Norbert  
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Öffentliche Sitzung 
Beginn:  18:10 Uhr 
Ende:  20:10 Uhr 
 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Be-

schlussfähigkeit und der Tagesordnung des Rates 

 
Keine Einwendungen oder Ergänzungen. 
 
 
 2. Genehmigung des Protokolls über die 8. Sitzung des Technischen Ausschusses 

vom 16.06.2020 

 
RM Söchtig wies darauf hin, dass unter TOP 11.2 Herr Rolf Frejek anwesend war.  
 
AV Nölcke trug vor, dass zu TOP 13.7 der Wortlaut im ersten Satz heißen muss, dass das neue 
Gemeindefahrzeug "ausgeschrieben", nicht "ausscheiden wird". 
 
BS: -einstimmig beschlossen- 
 
Das Protokoll wird mit den vorgenannten Änderungen genehmigt. 
 
 
 3. Einwohnerfragestunde 

 
Herr Barthel fragte als Anwohner des Hauses Hauptstraße 28 an, ob und wann die in einem 
Ortstermin im Jahr 2020 besprochenen Bäume vor seinem Grundstück gefällt werden. SGAR 
Behne berichtete, dass hier die Bäume im Rahmen der Dorferneuerung gepflanzt wurden und 
noch in diesem Jahr ein Bestandsgebot über die Förderung besteht und insofern keine Fällung 
veranlasst wurde. 
 
Nach kurzer Sachdiskussion wurde einvernehmlich festgelegt, dass die Thematik im Rahmen 
einer Ortsbesichtigung besprochen wird. 
 
 
 4. Errichtung einer zweiten Grundstückszufahrt "Am Geisenfeld", Berel 

(zuletzt VA 29.10.2020, TOP 11) 

 
Ergebnis der Ortsbesichtigung 
 
Ein Anwohner hat eine zweite Grundstückszufahrt beantragt. Hierfür würden der Gemeinde 
keinerlei Kosten entstehen, da diese Zufahrt ebenerdig angelegt werden kann; diese führt aller-
dings auf den Bereich von öffentlichen Parkplätzen. 
 
 
Ergebnis der Sitzung 
 
RM Buntfusz sprach sich dafür aus, zuerst einmal zu prüfen, ob es sich hierbei um öffentliche 
Parkplätze handelt. Im zweiten Schritt müsste auch geprüft werden, ob der Wendehammerbe-
reich ausreichend groß genug ist. Ggf. könnte man bei diesem Thema über eine Nachbarzu-
stimmung sprechen. 
 
RM Kott wies darauf hin, dass in diesem Bereich mehrere Anlieger auch über zwei Zufahrten 
verfügen. Zwei Parkplätze würden letztendlich bei der Zufahrtsgenehmigung entfallen. 
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AV Nölcke wies darauf hin, dass es sich hier um eine öffentliche Straße im Eigentum der Ge-
meinde Burgdorf handelt und die Entscheidung nach Prüfung durch die Verwaltung wohl durch-
dacht erfolgen muss. 
 
SGAR Behne erklärte, dass es als Richtschnur immer eine Zufahrt bis 5 m Breite im Samtge-
meindegebiet und in anderen Kommunen gibt. Ausnahmen werden generell den politischen 
Gremien zur weiteren Beratung vorgelegt, um dann im Rahmen der örtlichen Situation eine Ent-
scheidungsfindung zu ermöglichen. 
 
BSE: -einstimmig- 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, 
 
a) ob es sich hierbei um öffentlichen Parkraum handelt,  
 
b) der Wendehammerbereich ausreichend groß bemessen ist. 
 

 
 5. Verpachtung einer Flachsrotte in Burgdorf 

(zuletzt VA 29.10.2020, TOP 5) 

 
AV Nölcke trug Bedenken zur Nutzung der Flachsrotte als Abstellplatz vor. Dies ist eher eine 
Zweckentfremdung. In diesem Zusammenhang wurde auch von RM Löhr darauf hingewiesen, 
dass seines Erachtens nach bereits eine abschließende Entscheidung zur Umwidmung in eine 
Blühwiese gefasst wurde.  
 
RM Kott gab weiterhin seine Zustimmung für das Abstellen der Anhänger.  
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Der Beschluss zur Ausweisung der Flachsrotte als Blühwiese wurde im VA am 09.02.2021 ge-
fasst. 
 
 
 6. Gemeindehaus Ferdinand-Brandes-Straße 

 
 
 6.1. Änderung der Zaunanlage am Gemeindehaus Ferdinand-Brandes-Straße 16, 

Nordassel 

 
Ergebnis der Ortsbesichtigung 
 
Die Vertreter der Feuerwehr erläuterten die Hintergründe des europaweit ältesten CUP-Turniers 
und vor Ort die Aufteilung der einzelnen Spielfeldbereiche. Augenscheinlich wurde die Zaunan-
lage deutlich erweitert und auch nicht als mobile Zaunanlage errichtet. Die Vertreter der Feuer-
wehr berichteten, dass man sich Gedanken gemacht habe, das Spielfeld Richtung Straße zu 
erweitern; hierbei müssten allerdings Bäume und auch Sträucher entfernt werden. Des Weite-
ren wird über eine Zufahrtsmöglichkeit zur Straße nachgedacht; diese könnte in Eigenleistung 
durch die Feuerwehrmitglieder errichtet werden. 
 
 
Ergebnis der Sitzung 
 
AV Nölcke trug einleitend vor, dass man auch über ein Komplettabräumen und Aufbau einer 
Hütte an anderer Stelle sprechen könnte.  
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RM Buntfusz wies darauf hin, dass die Thematik der Mietvertragsregelung noch einmal ab-
schließend zu prüfen ist und hier über eine Mietzinsreduzierung nachgedacht werden könnte. 
 
RM Söchtig berichtete, dass die Mieter sich immer mehr ausbreiten und dem nunmehr Einhalt 
zu bieten ist. Auch RM Kott sprach sich für eine Überprüfung aus Sicht des Mietvertrages aus. 
 
BSE: -einstimmig- 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Thematik mit dem Mieter-
bund abzustimmen und das Ergebnis vorzulegen. 
 
Im Weiteren ist eine verbindliche Abstimmung vor Ort mit den 
Mietern sowie der Feuerwehr durchzuführen. 
 

 
 6.2. Errichtung eines Platzes für Müllbehälter 

 
Ergebnis der Ortsbesichtigung 
 
Die Müllbehälteranzahl hat sich hier deutlich vermehrt. Es sind auch abschließbare Müllbehälter 
vorhanden. Diese Vielzahl an Müllbehältern für die einzelnen Mietparteien ist so nicht akzepta-
bel. Es sollte über einen gemeinsamen Standort nachgedacht werden. 
 
Ergebnis der Sitzung 
 
BSE: -einstimmig- 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Anzahl der erforderlichen 
Müllbehälter anhand der Mietverträge zur ermitteln. 

 
 
 7. Erneuerung der Haustür am Kleinen Laden, Burgdorf 

 
Ergebnis der Ortsbesichtigung 
 
Die Pächterin berichtete, dass die Eingangstür undicht ist, insbesondere bei den Schneemas-
sen mussten hier regelrecht Schneewehen herausgekehrt werden. Hier ist zwar schon einmal 
ein Tischlerbetrieb vor Ort gewesen, allerdings hat dies keinen anhaltenden Erfolg gebracht. 
 
 
Ergebnis der Sitzung 
 
TA Ludwig wies auf Anfrage darauf hin, dass die Tür letztendlich abgängig sei, was auch von 
RM Buntfusz bestätigt wurde. 
 
BSE: -einstimmig- 
 

Die Eingangstür am Kleinen Laden wird durch  
eine Kunststoffeingangstür ersetzt. 

 
 
 8. Errichtung einer E-Ladesäule in der Gemeinde Burgdorf 

 
SGAR Behne gab einen Rückblick auf die bisherigen Aktivitäten: Nachdem in 2019 ein Förder-
bescheid für die normale E-Ladestation eingegangen war, ist dieser letztendlich ausgelaufen. 
Die Förderung einer Schnellladestation ist weiterhin nur im Grundzentrum der SG Badde-
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ckenstedt möglich, so dass ggf. über die Einrichtung bei voller Kostenübernahme durch die 
Gemeinde Burgdorf nachgedacht werden könnte. 
 
RM Buntfusz berichtete, dass diesbezüglich ggf. beim Tankstellenbetreiber in Westerlinde an-
gefragt werden könnte. Letztendlich ist aber auch festzustellen, dass immer wieder ein Betrei-
ber fehlt. Dies ist z.B. an dem Standort am Verwaltungsgebäude wirtschaftlich nicht darstellbar. 
 
RM Kott trug vor, dass tatsächlich die Weiterverfolgung seinerzeit mehrheitlich abgelehnt wur-
de; allerdings in 2020 ein Betrag von 7.500 € für Wallboxen im Zusammenhang mit einer Förde-
rung vom LK Wolfenbüttel veranschlagt waren.  
 
Die Situation der E-Ladung wurde tlw. sehr kritisch diskutiert. Insbesondere sind hier die Stand-
orte entscheidend. RM Kott berichtete, dass ggf. im Bereich des KWG-Blocks gegenüber der 
Verwaltungsstelle über die Errichtung nachgedacht werden könnte. Auf Vorschlag von RM 
Buntfusz erging folgende Beschlussempfehlung. 
 
BSE: -einstimmig- 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, ob eine Möglichkeit 
besteht, Steckdosenlösungen mit der Straßenbeleuchtung zu 
schalten und die Kosten hierfür zu ermitteln. 

 
 
 9. Beschaffung eines Transportanhängers für den Bauhof der Gemeindearbeiter 

 
AV Nölcke berichtete, dass am 01.07.2021 der neue Gemeindearbeiter seinen Dienst aufneh-
men wird und im Zusammenhang mit der Beschaffung des neuen Fahrzeuges auch über die 
Transportmöglichkeit für den Rasenmäher nachgedacht werden sollte. 
 
BSE: -einstimmig- 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit dem Bauaus-
schussvorsitzenden und den Gemeindearbeitern Lösungsvor-
schläge für die Beschaffung und Konzeption des erforderli-
chen Anhängers zu entwickeln, die dann zur weiteren Diskus-
sion vorgelegt werden. 

 
 
 10. Pappel am Wiesenweg in Westerlinde 

 
AV Nölcke erläuterte den aktuellen Sachstand. SGAR Behne berichtete, dass nunmehr das 
Vermessungsergebnis der Fa. Tennet vorliegt. Hiernach steht fest, dass die Pappel im Gemein-
deeigentum steht und die Gemeinde Burgdorf verantwortlich für die Verkehrssicherung ist. 
 
BSE: -einstimmig- 
 

Die Pappel am Wiesenweg, Westerlinde, wird in der Winter-
zeit gefällt.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, weitere Angebote für die 
Baumfällung einzuholen. Es wird eine Ersatzpflanzung durch-
geführt. Der genaue Standort (ggf. in den Flachsrotten) wird 
abgestimmt. 
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 11. Sachstandsberichte 

 
 11.1. Sachstandbericht: Arztpraxis "Im Baderkamp 2" 

 
SGAR Behne berichtete, dass nach dem aktuellen Stand die Baugenehmigung im Juli 2021 für 
die Arztpraxis eingehen soll. 

 
 
 11.2. Sachstandbericht: Straßenbau "Im Schlage" 

 
Die Submission findet am 07.07.2021 statt. Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 09.08.2021. 
Die Bauzeit ist von Ende August bis Ende Oktober vorgesehen. 
 
 
 11.3. Sachstandsbericht:  Erneuerung Trinkwasserleitung "Gartenstraße" 

 
Baubeginn ist hier für die 27. KW (ab 05.07.2021) vorgesehen, die Dauer der Baumaßnahme 
beträgt 2 - 3 Monate. Die Anwohner werden vorab durch Handzettel informiert. Die Beeinträch-
tigungen in diesem Bereich halten sich in Grenzen, da die Leitung im Nebenbereich der Straße 
verlegt wird. 
 
 
 11.4. Sachstandbericht: Hochwasserschutzrückhaltebecken Burgdorf 

 
SGAR Behne erläuterte, dass die Gespräche mit den Landwirten im Innerstetal leider negativ 
verlaufen sind. Aktuell finden diverse Gespräche im Burgdorfer Raum statt. Es ist geplant, im 
Oktober den Bepflanzungsrückschnitt durchzuführen, um die Entschlammung dann verbindlich 
im Winterhalbjahr durchzuführen. 
 
Die Ratsmitglieder Kott und Buntfusz wiesen ausdrücklich auf die Notwendigkeit zur Ausführung 
dieser Maßnahme hin. 
 
 
 11.5. Sachstandbericht: Verkehrsspiegel Kreuzung Hauptstra-

ße/Klüterstraße/Knüppelberg in Burgdorf 

 
BGM Brandes führte aus, dass zu dieser Thematik ein Ortstermin am 01.07.2021 mit dem Ord-
nungsamt stattfindet. 
 
 
 11.6. Sachstandbericht: Straßensanierung "Neuer Weg" und "Siedlerweg" 

 
SGAR Behne trug vor, dass die beiden Maßnahmen "Neuer Weg" und "Siedlungsweg" seit 
geraumer Zeit diskutiert werden. Hierzu sind aktuell Bodenproben beauftragt, um klare Vorga-
ben für den Straßenbau zu erhalten. Im Zuge der Haushaltsplanung 2021 gab es eine einstim-
mige Beschlussfassung zum Ausbau der Straße "Im Schlage" sowie die Fortführung des barrie-
refreien Umbaus der Bushaltestellen im gesamten Gemeindegebiet.  
 
In diesem Zusammenhang berichtete der Sprecher, dass gemäß Terminplan für den Ausbau 
der Bushaltestellen am 08.07.2021 der Submissionstermin stattfindet. 
 
Sobald die Ergebnisse der beiden Straßenzüge vorliegen, werden diese zur weiteren Beratung 
vorgelegt. 
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 12. Mitteilungen 

 
 12.1. Mitteilung: Radweg Berel-Burgdorf 

 
SGAR Behne berichtete, dass nach dem Radwegeverkehrskonzept des LK Wolfenbüttel die 
Radwegverbindung Berel-Burgdorf aufgenommen worden ist, allerdings nicht priorisiert wurde. 
Das Straßenbauamt Wolfenbüttel hatte auf Anfrage der Verwaltung darauf hingewiesen, dass 
die Verbindung u.a. mit 80 geplanten Radwegen lediglich "im weiteren" und nicht "im vordringli-
chen Bedarf" gelistet ist. 
 
RM Löhr trug vor, dass nach dem jüngst beschlossenen Fahrradmobilitätskonzept des LK Wol-
fenbüttel diese Wegeverbindung auf Platz 4 steht und nach Planung des TLW in 2024 mit den 
Planungen begonnen werden soll. 
 
 
 12.2. Mitteilung: LED-Straßenbeleuchtung 

 
SGAR Behne berichtete, dass die Schlussrechnung vorgelegt wurde und rd. 4.000 € unter dem 
Auftragswert liegt. Die Maßnahme wird nur mit Vorlage des Verwendungsnachweises beim Pro-
jektträger Jülich abgeschlossen. 
 
 
 13. Einwohnerfragestunde 

 
Keine.  
 
 
 14. Anfragen 

 
 14.1. Anfrage: Grabenmäharbeiten 

 
Auf Anfrage von RM Söchtig berichtete SGAR Behne, dass der Grabenbereich nördlich der 
Nettlinger Straße in Nordassel im Vorjahr durch die Fa. Albrecht ausgemäht wurde. Die beauf-
tragte Firma hat diesen Graben auch ins jährliche Mähprogramm aufgenommen. In diesem Zu-
sammenhang berichtete BGM Brandes, dass der Graben hinter der Hecke an der Straße Neuer 
Weg auch einmal ausgemäht werden muss. 
 
 
 14.2. Anfrage: Tempo-30-Schilder am Dorfgraben 

 
RM Kott wies darauf hin, dass die Schilder aufgrund von Unleserlichkeit auszutauschen sind. 
 
 
 14.3. Anfrage: Ausweisung von Tempo-30-Zonen 

 
RM Kott hinterfragte, wann die Thematik abschließend bearbeitet wird. Der seinerzeitige An-
tragsteller hat zwar eine Antwort für den Bereich Klüterstraße erhalten, es war aber vorgesehen, 
Tempo-30-Zonen auch in anderen Bereichen der Gemeinde auszuweisen. 
 
Es wurde verabredet, dass die Thematik im Gespräch am 01.07.2021 aufgegriffen und dann 
auch konsequent weiterverfolgt wird. 
 
 
 
 
 



Seite 8  

 
 14.4. Anfrage: Stromanschluss Marktplatz Burgdorf 

 
BGM Brandes berichtete, dass der Eigentümer den Auftrag erteilt hat und hier eine Kosten-
übernahme für einen separaten Zähler mit Anschlussleitung erfolgen wird.  
 
Die Anfrage von RM Kott zu den Kabelbrücken wird im Protokoll wie folgt beantwortet: Die Ka-
belbrücken sind beschafft und liegen beim Bauhof für den Einsatz bereit. 
 
 
 14.5. Anfrage: Feuerwehrhaus Burgdorf 

 
RM Kott hinterfragte den Sachstand zum Feuerwehrhaus Burgdorf. Hierzu berichtete SGAR 
Behne, dass die beschlossenen Aufträge erteilt wurden. Die Bodenuntersuchung erfolgt am 
21.07.2021. Nach Auswertung ist davon auszugehen, dass die Thematik Ende September 2021 
zu weiteren Beratung vorgelegt werden kann. 
 
 
 
 
 

Nölcke    Behne 
Vorsitzender    Protokollführer 

 
 
 

      

 

 


	Name
	Text
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Zu
	BM_Text3

